
  
 
 

 
 

 
 
 

 

„Gestatten, TTIP!“ 

 

TTIP aus der EU Perspektive 

 

Round-Table-Gespräch in Kooperation mit der Heinrich Böll Stiftung  

mit Expertinnen und Experten aus Politik, Wirtschaft und Nichtregierungsorganisatio-

nen 

 

3. Juli 2015, 11:00 bis 14:00 Uhr 

 

Landesvertretung Baden-Württemberg, Tiergartenstraße 15, 

10785 Berlin 

 

 

Die gesellschaftliche TTIP-Debatte wird in Deutschland leidenschaftlich geführt. 

Den Hoffnungen auf positive Gestaltung der Globalisierung sowie Wachstum und 

Beschäftigung steht eine Vielzahl kritischer Stimmen gegenüber, die einen Abbau 

von Verbraucher- und Gesundheitsstandards und den Abbau von Arbeitnehmer-

rechten sowie den Verlust demokratischer Kontrolle befürchten. 

 

Bei aller Themenbreite der Binnenperspektive bleiben bisher die Stimmen aus den 

europäischen Nachbarländern im innerdeutschen Diskurs nahezu ungehört. Indes 

werden in anderen EU-Mitgliedstaaten ganz andere Argumente und Bewertungen 

in Hinblick auf TTIP artikuliert, die von grundlegender Kritik bis hin zu breiter ge-

sellschaftlicher Unterstützung reichen. 

 
In einem Round-Table-Gespräch in Kooperation mit der Heinrich Böll Stiftung wol-

len wir verschiedene Perspektiven ausgewählter EU-Mitgliedstaaten auch vor dem 

Hintergrund der aktuellen Debatte in den USA näher beleuchten. 



  
 
 

 
 

 
 
 

 
Programm 

 

11.00 Uhr Begrüßung 

 Volker Ratzmann 

 Dienststellenleiter und Leiter Abteilung Politische Angelegenheiten 

 Landesvertretung Baden-Württemberg 

 

 Sergey Lagodinsky 

 Referatsleiter EU/Nordamerika 

 Heinrich Böll Stiftung 

 

11.15 Uhr Perspektiven aus verschiedenen EU-Mitgliedsstaaten: 

 - Kryštof Kruliš 

   Association for International Affairs – AMO, Tschechien 

 

 - Marek Wąsiński 

   Polish Institute of International Affairs, Polen 

 

 - Leonore Gewessler 

   GLOBAL 2000 – Friends of the Earth, Österreich 

 

 - N.N. 

   Spanien 

 

 Die US-Perspektive: 

   Ein Kommentar von James Boughner 

   Leiter der Wirtschaftsabteilung der US-Botschaft in Berlin 

 

 



  
 
 

 
 

 
 
 

12.30 Uhr  Gemeinsame Diskussion mit dem Publikum 

 

13.15 Uhr Ausklang bei einem Mittagsimbiss 

 

14.00 Uhr Ende der Veranstaltung 

 

 

Die Diskussion findet in deutscher und englischer Sprache mit Simultanübersetzung 

statt. 

 

Eine Anmeldung zu dieser Veranstaltung ist möglich unter antwort@lvtberlin.bwl.de 

mit dem Stichwort „TTIP aus der EU Perspektive“. Wegen der begrenzten Teilneh-

merzahl ist ein Einlass nur mit bestätigter Anmeldung möglich. 

 

 

 


